
 
 

 

 

Resolution 
 
zum Landesparteitag des SSW am 19.09.2020 
 

Internationaler Tag der Demokratie  -  Demokratie leben und 
würdigen! 
 
Der SSW-Landesparteitag am 19.09.2020 in Flensburg möge beschließen: 
 
Der Internationale Tag der Demokratie am 15.September wurde von den Vereinten Nationen (UN) 
2007 ins Leben gerufen, um zumindest einmal im Jahr darauf aufmerksam zu machen, dass wir uns 
immer wieder neu für die Demokratie einsetzen müssen. 
 
Dieser Tag erinnert daran, dass unsere Demokratie sehr verletzlich und keine Selbstverständlichkeit 
ist. 
In vielen Staaten der Welt setzen sich Menschen für ihre Freiheit ein und engagieren sich gegen 
undemokratische Strukturen. Gleichheit, Menschenrechte und politische Mitbestimmung müssen 
sie sich mühsam erkämpfen. 
 
Aber auch bei uns werden die Prinzipien der Demokratie, Freiheit und Rechtsstaatlichkeit, auf 
denen das Zusammenleben aller unterschiedlichen Menschen beruht, immer wieder verhöhnt und 
angegriffen. 
Demokratiefeindlichkeit hat viele Gesichter: z.B: Rechtsextremismus, Antisemitismus, Gewalt und 
Menschenfeindlichkeit. 
 
Wir haben diesen Tag genutzt, um uns noch einmal bewusst zu machen, wie wir in unserer 
politischen Zusammenarbeit die Demokratie leben und wie wir mit unserer Politik die Demokratie 
stärken können: 
 

• Wir setzen uns mit Rechtsextremismus und Rassismus auseinander 
• Wir unterstützen Menschen mit Zuwanderungsgeschichte 
• Wir wenden uns gegen jede Form von Diskriminierung und Ausgrenzung 
• Wir setzen uns dafür ein, dass soziale Spaltung in der Gesellschaft überwunden wird 
• Wir setzen uns für ein friedliches Miteinander ein und wollen mit unserer Politik die 

Bereitschaft zur politischen Mitarbeit stärken 
• Wir unterstützen Minderheiten in ihren Emanzipationsbestrebungen und in ihrem Kampf 

gegen die Missachtung von Menschenrechten und gegen undemokratische Strukturen. 
 
 



 
Begründung erfolgt mündlich. 
 
Susanne Louise Heiland 
Rainer Wittek (Kreis Sl-Fl) 
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Sybilla Nitsch (Kreis NF) 


